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Haupthaar'. Wenn der Deckel eines Geräthes nicht fest schliesst
(ki-butsu-no futa nado ken-mitsu-narazaru-ivo), so nennt man
dieses amasi.

Ama-si ist (ama-si) ,Vorsteher des Regens'.
Ama-giru bezeichnet das Ziehen des Nebels und die Um-

wölkung des Himmels (sora-no kiri loatari-te Jcümoru-wo iu).
In einem Gedichte Sai-giö’s findet sich ama-giru jaki ,der den
Himmel umdunkelnde Schnee'. In dem Man-jeo-siü heisst es
ama-girasi-furi-kuru Juki ,der den Himmel verdunkelnde, fallende
Schnee'. Die ebendaselbst vorkommende Form ama-girafi ist
so viel als % £ # ame-kiri-ai ,vereinte Umnebelung des
Himmels'.

Ama-biko soll so viel als ama-fibiki ,Wiederhall des
Himmels' und mit jama-biko ,Echo' gleichbedeutend sein. In
dem Wa-mei-seo ist es die Lesung von ^ und so viel
als das gegenwärtig übliche wosa-musi ,Vielfuss‘.

Statt ama-goi ,das Gebet um Regen' sagt man auch
ama-jobai.

Ama-gatsu ist die Lesung von ^ ,Himmelskind'.
Das Wort soll jedoch in Wirklichkeit den Sinn von Jjjj Jjjf^
(ma-katsu) ,mit den Augen übertreffen' haben und auf die
Erzählung von der Göttin Suzu-me-no mikoto zurückzuführen
sein. Demgemäss auch die Bezeichnung des Bildnisses des in
den Ueberlieferungen von Unsterblichen vorkommenden Königs
und Fürsten des Ostens durch ama-gatsu für irrthümlich gilt.
Bei einer Art dieser Bildnisse verfertigt man die Maske eines

 alten Weibes, bringt in Schultern und Brust eine Bambus
rohre und fügt in diese ein den Leib schützendes Abschnitts
rohr. Wenn man sich dieses Bildnisses durch drei Jahre be

dient, so ladet man dadurch alle Unglücksfälle auf sich, was in
den Aufzeichnungen des Gen-zi zu sehen. Man schreibt auch
Ä % ama-gatsu ,Nonnenkind'. Man sagt, dass das in der
gegenwärtigen Zeit gebräuchliche % (fb-ko) ,kriechendes
Kind' ein Ueberbleibsel dieser Sitte sei.

In einem Werke wird gesagt, dass man unter den Speisen
des kaiserlichen Palastes das ama-gatsu hinstellt (kin-ri-no
go-zen-ni ama-gatsu-wo sii-uru). Man glaubt, es sei dasselbe,
was in einem anderen Werke ama-gatsu-no kawara-ke ,das
irdene Gefäss des Himmelskindes' genannt wird.


